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Zaison
Winter Kleider

Waaren!

««»gewDXe, sanry «leider»»»»»» !
SV Ct». »riue Zuilini» j» :t7t vtt

Zoo drei! und NN start,» Pnläufn.

7S <!ems gan. Wolle Panama Zuiiing«
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75 «e»t« «an, wolle Serge z» s!>«e»lS.

liniere berühmle »I.W Erepeoline« ,»

°a'°/

tl.Sü V»mile Zuiting« für eine Woche
zu W Cent«.

Biird, ,u siin. 1,1, gutt Schattirung. ,

75 «ent« echte wolle «Heck ZiiilmgS ,«

Tie Germania
Lebensvelfichernngs Co.

von New Port

A. Conrad 8 Sohn,
SSS Wyoming Ave..

Distrikt Agenten für lackawanna, Wyo>

?Hotel Belmont,"
Lackawanna und Adams Avenues,

Richard Uimmacher,

Ludwig T. Stipp,
Eoutraktor «nd Banmeiper.

>7l« Ritge Row. N,u,« Phon, 2KZ2.

Washington Ave.,

Schultheis To.

Gebrüder Schneider,
uu» - »r»«i»«r.

WilkeS-Barre Rachrichten.
Die D. <kEisenbahn Compa-

nie macht in Nachharjchast weitere

Vandankänft,' speziell Wille«-

In einer iy Plain«
wurde DonuerstSg Nacht Wal-
ter Touzek ermordet und yugh und

Am Alter von K 3 Jahren ist vor-

letzten Mittwoch George E. Schappert
von l<>« Hickory Straße einer Zungen-

gestellte damit, daß sie ihren Kameraden

John William« von Duryea hänselten.
Diesem ward die Sache zuletzt so unge-

wurde verhastel.

PittSto».
Dem William E. Grier von West

PittSton, in der dortigen Vuzerne Strick

hält.

I-t Ader der No. 7 Zeche der Pennsylva-

Feuer an dem heißen Küchenofeii. Als
die Mutter zurückkehrte, fand sie ihre
Kleinen als verkohlte deichen aus dem

jähr wird auf

spannt, imt dem man das Reisfeld be-

Auf deutschen Bahnen
sind auf derselben Meilenzahl K36,(XX>

Personen angestellt gegenüber kv.IXX)

Deutsche Briefliste.

George Gabriel, Julia Hndak,
Frau John Hofe, E. Hanle,
Fra» Walter iireidler,
Olof Nelson, Hermann Parrille,
Rosa Rose (2), T. Schulter,

P. I. Weber.

I» ihrer Wohnung No. I2l5!

Shvemaker Avenue verstarb am Freitag,
Abend Frau Ca«par Kaglemann im ho.
hen Alter von 8l Jahren. E« über-i
leben sie der Gatte und sechs Kinder. I

Hange« Dokument ist, fordert und em-

»lehlt der Präsident folgendes:
es »erbmcn fein,

der Eiiihallsbesenle soll

Vage zu verbessern.
Jedermann soll ohne Rücksicht aus

seinen Gvubcn. auf feine Farbe oder
gtfeUschasmche Stellung nur nach sei-
nem behandelt werde»

NothzuM soll ebenso wit Mord mit

TriumphGe«>Pobcls wäre ein ebenso
große« Uebi«wie Triumph der Plulo-
kratie. X

Ein der Sache der Arbeiter
muß vor Aliens ausrichtig sei».

Der Demagoge und der Lorruptio-
när arbeiten os» Hand in Hand.

Es ist nothwendig, die Arbeitsstun-
den der zu redu-
ziren.

Beschäftigung Mierer Kinder in Fa-
briken rine Schmach für

Arbeitgeber sollenv für Unfälle, die
ihren Angestellte» zustoßen, verantwort»
lich gehalten werden. >

Arbeiter - Streilfrag» müssen von
einem unparteiischen un-

Ein da« eine un^
wendig. '

Dem Präsidenten soll
tät verliehen werden. Ausfiel aus

Bei der Reform
mittel soll ein System adoUirt wer-!
den, da« imstande ist, besuheyde Uebel-j
stände abzuschaffen.

Die BundeSflottt ist die ficherste>

Fragen und Antworten. Wünschen
Sie an Fleisch zuzunchme», einen guten

mer verlausen e« direkt an die Veule

an Dr. Peter Fahrney <d SonS Co.,
N2?il« So. Hoyne Ave.,,Chicago,
Jll.

An dem Westpfahl Geschäftshaus e an

PittSton Avenue werden Verbesserungen

Edward, der 14 Jahre alte Sohn de«

Charles ihvhrig von Maple Str., starb
am Sonntag und wurde Dienstag be-

Deztmder ab um 9Uhr Abend« zu
schlketzen.

Man glaubt, daß die neue Scheuer

Mchsten Montag also
da« große Eonzert der Moral der
Hickory Straße Prcsbyierischcit Gemein-
de im Gemeindehaus statt und wer
einest musikalischen Genuß hal»n will,
sollte sich zu demselben einstellen, denn
eilt prächlige« Program gelängt zum
Vortrag.

Annoncirt im «Wochenblatts

Mranlon Uackenblatt.
Scrantou, Pa., Donnerstag, den «. Dezember ?SV«.

Die Gebrüder Meyer von Prospect

ma« Meyer sür t>47«> verlaust.

der Arbeit an dem St». Ward Abzug«

' Frank Noll von 527 Maple Straße

Avenue, der am Sonntag feine Wiith-

k 4.5» jiosten bestraft.
Herr und Frau Philip Gras von

und die Festlichkeit gestaltete sich zu einer
recht hübsche» für alle Theilnehmer.

Frau Jane Halpin, eine der ersten

Sonntag im Heim Guten Hirten
im Aller von I»4 Jahren. Die Frau
war unzweiselhast die älteste Bülgerin
der Stadt.

Bei der Heimkehr von einer Festlich-
keit auf der Westseite wurde John
Sikensky Donnerstag Nacht in tinem

ten Straßenräubern angehalten und um
ftiqe Baarschast und Werthsachen be-
raubt.

Die Ritter von St. George haben die
folgenden Beamten erwählt: Geist-
licher Direkloi», Pfarrer Peter Christ;
Präsident. George I. Miller; Bize-
Präsident, John VanSdvrf; Porter,
Michael Wetter; Direktor, Paul

Frl. Lcna Hassner und Herr John
Staub wurden am 2«. November durch
Pastor Wm. A. Nordt in der Hickory
Straße deutschen PreSbyt. Kirche zu
euiem glücklichen Paare vereinigt. Die
Neuvermählten verzichteten auf die üb-
liche Hochzeitsreise und haben sich No.
K25 Cedar Avenue häuslich eingerichtet.

Die Südseite wurde am Danksag-
ung«tage durch zwei kleine Brände heim-
gesucht. Da« eine Feuer war in dem
Walter McEonnell Gebäude an Süd
Washington Avenue und nur von kur-
zer Dauer. Da« andere war in einem
Kleid?rschranke der Paul Gaul Be-
hausung, K2S Palm Straße, und wurde
von Schlauch Companie No. 5 ge-
löscht.

Der No. !»«>« Eedar Avenue wohn-
hafte Bauschreiner George Phillips ent-
ging am Donnerstag in den Vackawanna
Mills mit Noth dem sicheren Tode.
Ein von oben fallende« Holzstiick traf
ihn mit solcher Wucht am Kopse, daß e«
ihn in den Elevator hinein schleuderte.
Zum Glück lag ein Planke Über der
Oessnung, an der er sich so lange an-
klammerte, bis ihn seine Mitarbeiter
befreiten. Er hat alle Ursache zur

Im Beisein einer großen Anzahl
Gäste fand Mittwoch Abend »ergänze-
ner Woche in der prächtig geschmückten
Kirche die Trauung von Frl. Louise M.
Nardt, Tochter von Pastor und Frau
Wm. A. Nord«, mit Heirn William A.
Schnnk von PittSlon Ave. statt. Spä-
ter wurde in der Wohnung der Brant-
ellern ein splendide« Hoch;cit«mahl ser.
virt. Die Nenverinählten begaben sich
um Mitternacht auf eine zweiwöchcnt-
liche Hochzeitsreise und weiden nach der
Rückkehr auf der Südseite wohnen.
Dem Paaxe unsere herzlichsten Glück-

I» großer Gefahr befand sich in der
Nacht vou Donnerstag aus Freitag die
Mmilie von George Krämer, 141»! Züd
Irving Avenue, indem da« au» dem

Ose» entströmende »lohleuga« die au«
Man». Frau und drei Kindern de.
stehende Familie betäubte. Die Frau
erwachte zuerst infolge der Erkrankung

eine« der »kinder, war aber zu schwach,
um auszustehen und ries ihren Gatten.
Mit großer Mühe erholte sich derselbe,
um die Fenster zu öffnen, und ries dann
Dr. Walsh, der mit entsprechender Be-
handlung die Kranken wieder herstellte.

verstarb gestern Morgen plätzlich im

Alter von 70 Jahren.
Die Eheleute John Schissler von

Archbald, denen erst kürzlich eine 10-
jährige Tochter starb, verloren am
Montag eine weitere Tochter, die «-

jährige Hazel, welche der Diphtheriti«
erlag.

Frau W. H. Diehl von UX)4

nieder.

Frau Conrad von No. 322

Süd Main Avenue liegt gefährlich am

Der frühere Wirth George W.

segnen.
Ja, es ist furchtbar, diese« Gefühl

einem schmerzlichen Unfälle betroffen.
Al« sie die Schulkinder entließ, glitt sie
auf der glatten Truppe au« und brach

ein fraglicher betrachtet.
William Murray von Mary Str.

stürzte Samstag Nacht in Aldermann
, Saltry'S Amtsstube todt nieder, gerade
als man Vorkehrungen traf, ihn nach
der Verurtheilung nach dem Gefängniß
zu nehmen. Murray war wegen

tet worden und stolperte und fiel, als er

die Amtsstube betrat, doch wähnte der
Aldermann, daß er nur betrunken sei.

Der Pole Stanley PilatSky von
Golden Straße erhielt am vorletzten
Montag in BolinSki'S Wirthschaft an

West Market Struße einen Schlag mit
einem Billiardstccken, der ihm eine böse
Wunde am Hinterkopfe zufügte. Die
Sache wurde weiter nicht beachtet und

erst letzten Montag erschien PilatSky'»
Kostherr in der Polizeistalion und er.
klärte, daß der Man» im Sterben liege.
Ein Arzt stellte dann sest, daß der
Man» in einem gefährlichen Zustand

Nacht an Nord Main Avenue getSdtet.

Die feinsten Druckarbeiten in der Stadl,
Viesen die Office de» .Wochenblatt.-

Cator StroknS, ein Angestellter
der Kcyser Valley Werke, wurde
Samstag, als er entlang den Geleisen

eine Distanz von etwa 2v Fuß geschleu-
dert. Er wurde zur Behandlung »ach
dem Mose» Taylor Hospilal genommen,
wo seine Genesung erwartet wird.

Da» altdeutsche Abendessen in der
Chestnut Straße PreSbyt. Kirche ge-
stern Abend erfreute sich eine« guten Be-
suche« und den schmackhasten Speisen
wurde wacker zugesprochen. Die Af-
faire stand unter der Veitung der
Herren Wm. Trostel. John Schäfer jr.,
Anton Horak, George Knieriem, Gustav
Bauer, Wm. Hitzerolh, H. H. Burschel,
Gebr. Schillinger, George Steinecke,
John Leber und August Hitzeroth,
wacker unterstützt von Pastor Schüttle.

Der 24 Jahre alle Andrew Lnmly
von Nord Bromlcy Avenue war am
Sonntag Nachmittag in der Standard
Brauerei im Innern eine« Dampfkessel«
mit der Reparatur desselben beschästigt,
als ein anderer Arbeiter, der dies nicht
wußte, das heiße Wasser von einem an-
deren Dampfkessel in den lausen ließ,
in welchem sich Vumly befand. Die
Folge war, daß der junge Mann so
schauderhaft verbrüht ward, daß an fei-
nem Auskommen gezweifelt wird.

Ein Bursche namen« Earl Faulk-
ner ist al« der Schuft verhaftet worden,
der in letzter Zeit, speziell auf der West-
feite, kleine Mädchen verlockte, um an
ihnen feine Lust zu fröhnen. I» man,-

che» Fällen erreichte er seinen Zweck, in
anderen aber entgingen ihm seine Opfer,
doch ist er von mehreren Mädchen al«
der Mann wiedererkannt worden, der
sie ansprach. Man hat ihn vorläufig
in Sicherheit gebracht und er wird
hoffentlich feiner Strafe nicht ent-
gehen. Fanlkner wurde Samstag nach
einem Verhör auf acht verschiedene An-
klagen in Ermangelung von Bürgschaft
dem Gefängniß übersandt. Es wurde
bewiesen, daß er fünf junge Mädchen
vergewaltigt und mit drei anderen den

Tpezial-Wnaren für die
Feiertage.

Hutzel-Getrocknete Birnen,
Spriinzerle,

Pfeffernüsse,

Vcbkuchen.
Line große Auswahl von Eandy, Ms.

sei, und Apfelsinen.

.«äse.
Der Vadin ist bi« 9 Uhr Abend« ge-

öffnet.
Edw. Siebecker,

<9,3 5M «ack'a Ave.

Kaiser Wilhelm wohnte in der
Kieler Bucht den Probefahrten der aus
der dortigen Germaniawerft erbauten

136V.

Nummer «N.

Dr. T. Wehlau.
Deutscher ArZt.

Mulkrrrg Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt.

Z4V Adams Ave., Courthaus gegenüber
Osfl» Stunden, B?in Bo,mittag«, Z?-

-4 Nachmittag« und 7?S Adend«.Telephon No. SS72,

Dr. E. L. Kiesel,
Deutscher Arzt.

SIS lackawanna Avenue, Scrantou.
Spr-chstundin- 9-t<lV°r«.,2 4 Nachm.. 7-S

«b,nd«. Neue« T-ly>hon. 2Z54.

Dr. Joseph«. Wagner.
Deutscher Arzt.

4»7 Wyoming Avenue, jScranton, Pa.
Beide Teliphone.

'Sprechstunden - 8-Ioj Vormittag«; 2?4Nachmittag»! k?B»bind«.

Dr. Läwouä
Zahnarzt,

l w N. Washington Avenue. Zimmer SS
im neuen Amsden Gebäude.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer 605, Handelsbehördegebäude,

5«,» .« Deutschland «udirt uud lvr'cht D,»tfch

Krank G Boyle,
Rechts Anwalt.

, uud «ntschjdigun°»«Sll,
ziautat. Grundeigentbum und

Aurr Gettzde.

O. Ä. Plirtrivgc,
AdoM und Rechtsanwalt,

4ZI Lackawanna Avenue.

Lorenz « Dürsam,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington »vi. und St».

Metrr AßtpV,
Baumeister und öoutroktor,

offiee, 327 N. Washington Avenue.

Sln'!>d."ii»,°? Bsv.,uadral,n.
Slraxion und L d», Ha»nAll, in dos ivaufach kinsch>»s>,nd,n A,d,itin

w"d." und billig -u^-fud"
u"°

Beide Telephone

Wir geben Voranschläge
aus Plttmbing.

.u.. S«»..
i.uk"'d-nst»tl-nd,n Pr,i»,n

Gebr. Günster,
Nr. SSS-527 Penn Avenue.

Are». Hummler.

Jakob Lötz.
Deutscher Buchbinder.

und «tschiftttiichlr-gidrik»»,.
»I» «e-tre «tra?.

Drisch« und Zeitschrift,,

So» dir Musik »ich, »ei-,? Inint »eii-vein,
r>»°» »,it In ?«-» Z1,«,».'« »iinft,n«au?n.

Peter Ziegler, i
Llic'«

?S7 Franklin >de., Lcrant«»,^^


